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Liebe Schwestern und Brüder,

Wir feiern das Geheimnis der Dreifaltigkeit. Für 
unseren Glauben ist der dreifaltige Gott eine 
Herausforderung. Wie sollen wir dieses 
Geheimnis verinnerlichen? Große Geister aller 
Zeiten haben über den dreifaltigen Gott 
nachgedacht. Der Kirchenlehrer Augustinus ist 
einer von ihnen: 

„Wer kann sagen, wie Gott ist? Wir reden von 
drei Personen, Vater, Sohn und Geist, nicht 
weil wir damit der Wirklichkeit genügen 
könnten, sondern um nicht ganz verstummen 
zu müssen. Als Stückwerk und im Spiegel 
geschieht unser Reden von Gott [...] Aber wir 
können doch in etwa empfinden, was wir 
nicht recht zu sagen vermögen [...] Wir 
nennen Ihn gerecht, weil wir in menschlicher 
Sprache nichts Entsprechenderes finden. Er 
aber ist Über-Gerechtigkeit [...] Und so ist es 
mit anderen Bezeichnungen: Sie reichen nicht 
heran an seine Erhabenheit, sie ist jenseits 
aller menschlichen Begriffe. Und doch hat die 
Schrift recht, wenn sie so von Gott spricht: 
durch beliebige, irgendwie sinnvolle Worte 
soll der Geist allmählich hingeführt werden zu 
dem, was nicht in Worten fassbar ist [...] Gott 
ist über allem. Er bedarf keines Guten: Er ist 
selbst alles Guten Urquell. Wir aber bedürfen 
seiner, um gut zu sein [...] Er ist gut, ja 
‚niemand ist gut als Gott allein‘. Uns mangeln 
die Worte, aber das Herz fühlt den Sinn (wenn 
wir ‚Vater‘ sagen): Gott ist gut.“ 

In diesem festen Glauben wünsche ich Ihnen 
und Euch einen gesegneten Sonntag im Namen 
des dreifaltigen Gottes. 

Ihr und Euer 

 

 
 

Dreifaltigkeitssonntag: Spr 8,22-31 / Röm 5,1-5 / Joh 16,12-15 
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 Gottesdienste 
Samstag, 11. Juni – Hl. Barnabas 
9.00 B Marienmesse 
9.30 U Erstkommunionmesse 

11.00 U Erstkommunionmesse 
12.30 U Erstkommunionmesse 
15.30 B Beichtgelegenheit (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 12. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
8.30 B Hl. Messe 
9.30 U Erstkommunionmesse 
9.30 U Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

11.00 U Erstkommunionmesse 
11.00 B Hl. Messe 
11.00 U Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
12.30 U Erstkommunionmesse 
Montag, 13. Juni – Hl. Antonius von Padua 
18.00 B Hl. Messe 
Dienstag, 14. Juni 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia 
9.00 B Frauenmesse 

17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe 
Mittwoch, 15. Juni – Hl. Vitus 
9.00 U Frauenmesse 

18.00 B Hl. Messe 
Donnerstag, 16. Juni – Fronleichnam; Hl. Benno von Meißen 
8.30 B Hl. Messe 

10.30  Fronleichnamsprozession in der Düsseldorfer Innenstadt (Marktplatz am Rathaus) 
(Treffpunkt für die gemeinsame Abfahrt: 8.40 Uhr an der Haltestelle Urdenbacher Allee) 

Freitag, 17. Juni 
18.00 B Hl. Messe 
Samstag, 18. Juni – Todestag Pfarrer Alfred Adolph (1939) 
9.00 B Marienmesse 

14.30 B Trauung 
15.30 B Beichtgelegenheit 
17.00 U Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis; Hl. Romuald, Abt 
8.30 B Hl. Messe 
9.30 U Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

10.00 B Hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession zur Herz Jesu Kirche in Urdenbach 
11.00 U Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
12.30 B Tauffeier 
13.30 B Tauffeier 

 

 

 Kollekte  Die Kollekten am Wochenende 11./12. Juni 2022 sind für die Pfarrgemeinden bestimmt. 

   Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 



Liebe Christen!  
In festlicher Freude begeht die Kirche das Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi. Fronleichnam hat seinen 
Ursprung im Hohen Mittelalter in den Visionen der 
Juliana von Lüttich und muss im Zusammenhang der im 
12. und 13. Jahrhundert mächtig aufbrechenden 
Verehrung der Heiligen Eucharistie gesehen werden. 
Den besonderen Charakter erhielt Fronleichnam durch 
die Prozession. Gerade die Fronleichnamsprozession 
versinnbildlicht gelebtes Christentum: Zum Ende des 

Osterfestkreises 
symbolisiert sie 
den christlichen 
Lebensvollzug, 
das Ziehen 
durch die Zeit 
dem ewigen 
Vater entgegen. 
Es ist die 
Heimkehr der 
Kinder Gottes in 
das himmlische 
Jerusalem. 

 
Diesen Weg geht die Kirche mit Christus, der in der 
Heiligen Eucharistie wirklich gegenwärtig ist. Er, der 
Herr, gibt sich uns Menschen in die Hand. Er ist das Brot 
des Lebens. Wie ein goldener Faden durchzieht diese 
Zusage die Heilsgeschichte Gottes mit den Menschen. 
Schon in der Wüste hat Gott sein Volk durch das Manna 
gestärkt. Heute stärkt uns Christus, indem er uns seinen 
Leib und sein Blut reicht. Gott lässt zu keiner Zeit die 
Menschen verhungern. Er stillt unseren Lebenshunger 
und Lebensdurst mit sich selber. 

In unserem Seelsorgebereich Benrath-Urdenbach 
begehen wir das Hochfest Fronleichnam am 
darauffolgenden Sonntag, den 19. Juni. Um 10.00 Uhr 
feiern wir in St. Cäcilia die Heilige Messe. Anschließend 
erbitten wir bei der Prozession durch die Straßen 
unserer Pfarrgemeinde Gottes Segen für die Menschen 
unserer Stadt. Der Zugweg führt von St. Cäcilia und die 
Friedhof-, Pauli-, Humperdinck-, Bruckner-, Haydnstraße 
und Urdenbacher Allee zur Herz-Jesu-Kirche in 
Urdenbach. Es wäre schön, wenn die Kinder auf dem 
Weg mitgebrachte Blütenblätter streuen, ebenso schön 
ist es, wenn Sie als Anwohner ihren Vorgarten dem 
Anlass entsprechend schmücken.  

Die Feier endet mit dem Sakramentalen Segen in der 
Kirche. Dort werden auch die Kommunionandenken der 
Erstkommunionkinder gesegnet. Im Anschluss lädt der 
Ortsausschuss zu einem fröhlichen Beisammensein um 
die Urdenbacher Herz Jesu Kirche ein. 
Ganz herzlich lade ich alle Gläubigen zur Mitfeier dieses 
festlichen Tages ein: jung und alt, unsere Familien, 
unsere Kommunionkinder, unsere Gruppen, Gremien 
und Verbände. Geben wir dem Herrn Jesus Christus 
unser Geleit!  

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka 

Nachrichten        
Da berühren sich Himmel und Erde 

Unter diesem Motto feiern wir 
am Wochenende 11. und 12. Juni 
in sechs Heiligen Messen in Herz 
Jesu unsere Erstkommunionen 
im Seelsorgebereich. 
86 Mädchen und Jungen im Alter 

von acht bis zehn Jahren haben sich seit Dezember 
vergangen Jahres auf diesen Tag vorbereitet. 

An diesen Tagen werden die Kinder das erste Mal mit 
Jesus Mahl halten, Jesus in der Eucharistiefeier erfahren 
und spüren, wie gut er einem in dieser Begegnung tut. 
Das gemeinsame Mahl ist das Kennzeichen Jesu: Er hält 
Mahl mit den Sündern, wie Zachäus, er speist 5000 
Hungrige, er erfreut die Hochzeitsgesellschaft zu Kana, 
er hält mit ihnen das letzte gemeinsame Abendmahl. In 
keinem anderen Zeichen erkennen wir, wie Gott für uns 
Menschen ist: LEBENSNOTWENDIG – so wie das tägliche 
Brot. Und so wird Jesus für uns selbst in der Eucharistie 
zu Brot und Wein und nicht nur zur Erinnerung. 

Wir wünschen allen Erstkommunionkindern, 

dass sie einen besonderen Tag erleben, an den sie 
sich gerne zurückerinnern, trotz aller momentanen 
Regelungen und Bestimmungen, 

dass sie durch die Begegnung mit Jesus im Mahl 
gestärkt werden.  

dass sie diese Erfahrung noch oft in ihrem Leben 
erleben und spüren dürfen. 

Ein        -licher DANK gilt den 18 Katechet:innen, die mit 
den Gruppen auf dem Weg der Vorbereitung waren. Es 
war eine spannende Zeit, die aber auch viel Kreativität, 
Geduld und einen langen Atem brauchte.  

Listen mit den Namen der Kommunionkinder liegen in 
beiden Kirchen aus. Es wäre schön, wenn Sie die 
Kommunionkinder und ihre Familien mit ihrem Gebet 
an und um diesen Tag begleiten und sie sich durch Sie 
getragen fühlen dürfen. 

Vergelt´s Gott! 
Anne Kricheldorf – Gemeindereferentin 

Düsseldorfer Stadtprozession am Fronleichnamstag  

Den Fronleichnamstag am 16. Juni feiern alle 
Gemeinden im Stadtdekanat Düsseldorf gemeinsam. 
Alle, die mit der Gruppe unseres Seelsorgebereichs 
fahren möchten, treffen sich um 8.40 Uhr an der 
Haltestelle Urdenbacher Allee. Bitte denken Sie an Ihre 
Fahrscheine. 

Nach einer Vorfeier um 10.30 Uhr und einer Festmesse 
um 11.00 Uhr auf dem Marktplatz vor dem Rathaus 
startet gegen 12.00 Uhr die Fronleichnamsprozession. 
Der Zugweg geht vom Marktplatz über Markt- und 
Berger Straße, Carlsplatz, Benrather Straße, Maxplatz, 
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Orangerie- und Bäckerstraße und Rheinuferpromenade 
zum Emilie-Schneider-Platz. Dort wird gegen 13.00 Uhr 
vor der Josephskapelle der Sakramentale Schlusssegen 
erteilt. Anschließend ist Gelegenheit zu Begegnung und 
Umtrunk auf dem Stiftsplatz. 

Parallel zur Festmesse gibt es um 11.30 Uhr in 
St. Maximilian eine Familienmesse für Grundschulkinder 
sowie ein Angbot für Kleinkinder im Klosterhof des 
Maxhauses (Schulstraße 11). Danach reihen sich die 
Kinder in die Prozession ein. 

Herzliche Einladung an alle, diesen Tag zusammen zu 
feiern! 

Zehntausend Pakete für Czernowitz 

Am Mittwoch, den 15. Juni, startet der Caritasverband 
Düsseldorf e.V. gemeinsam mit der Landeshauptstadt 
Düsseldorf die Aktion „Zehntausend Pakete für die 
Ukraine“. Gemeinsam möchten wir 10.000 Pakete mit 
unterschiedlichen Lebensmitteln packen und damit den 
vom Krieg geflohenen Menschen in der ukrainischen 
Stadt Czernowitz helfen. Dazu brauchen wir Sie! 

Die Aktion startet am Mittwoch, den 15. Juni, am 
späten Nachmittag und dauert voraussichtlich bis zum 
frühen Morgen am Montag, den 20 Juni. In bis zu 
28 „Schichten“ zu je drei Stunden mit 
40 Ehrenamtlichen werden wir „rund um die Uhr“ mit 
jeweils einer Stunde Pause die Pakete packen. Für 
Getränke und eine Stärkung vor, während und nach den 
Schichten ist gesorgt! Unter https://www.caritas-
duesseldorf.de/export/sites/caritas-
duesseldorf/.content/.galleries/downloads/Schichtplan-
Hilfsaktion-Ukraine-Stand-02.06.2022_aktuell.pdf finden 
Sie die Schichttermine und die Links für die einzelnen 
Schichten. Hier können Sie sich als Helfer:in eintragen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie keine Rückbestätigung 
erhalten. Mit Ihrem Eintrag sind Sie für die jeweilige 
Schicht eingetragen. Bitte hinterlassen Sie zusätzlich zu 
Ihren Namen auch zwingend Ihre E-Mail-Adresse und 
schreiben diese hinter Ihren Namen in das Eingabefeld, 
damit wir Ihnen die Zugangsberechtigung für die Messe 
zusenden können. Bitte bringen Sie diese zu Ihrer 
Schicht mit. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter 
0211 / 16 02-11 01. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 

Gemütliches Treffen in Herz Jesu 

Nach der Sonntagvorabendmesse am Samstag, den 
18. Juni, können alle, die Lust dazu haben, vor dem 
Jugendheim in Herz Jesu bei einem Glas Wein oder 
einem anderen Getränk in entspannter Atmosphäre 
miteinander ins Gespräch kommen. Schauen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Am Freitag, den 17. Juni, sind das Pastoralbüro 
in Benrath und das Kontaktbüro in Urdenbach 
geschlossen. 

 

Krankenkommunion 

Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211 / 71 93 93 
oder über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

In dringenden seelsorgerischen Notfällen: 
Benrather Krankenhaus: Tel. 0211 / 2800-02  

Caritas-Sommersammlung 2022 

In Zeiten drastisch steigender Energie- und 
Lebensmittelpreise gibt es auch in unserem 
Seelsorgebereich viele Menschen, die dringend auf 
Unterstützung angewiesen sind. Eine Gelegenheit zu 
helfen ist noch bis zum zum 25. Juni die Caritas-
Sommersammlung. Überweisungsträger und ein 
Infobrief liegen in beiden Kirchen aus. Die 
Kontoverbindung unserer Pfarrcaritas ist: Kath. KGV 
Benrath-Urdenbach – IBAN DE60 3005 0110 1005 6260 
70 – BIC DUSSDEDDXXX – Verwendungszweck „Caritas-
Spende“. Informationen dazu finden Sie auch unter 
www.kkbu.de. Herzlichen Dank für Ihre Spende! 
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